Notare Berlin & Strauß		Bertl-Bormann-Straße 6, 74821 Mosbach
Telefon: 06261 89 89 19-0
Telefax: 06261 89 89 19-19
E-Mail: info@notariat-bs.de
Homepage: notariat-berlin-strauss.de


Zurück an:						Absender:
							
	Notare Berlin & Strauß
Bertl-Bormann-Str. 6
74821 Mosbach
	Vorname:
	

	
	Nachname:
	

	
	Straße, Nr.:
	

	
	PLZ, Ort:
	

	
	E-Mail:
	

	
	Telefon/Fax:
	



Ich wünsche, dass der Vorgang bearbeitet wird bei 
		    
Datenblatt zur Vorbereitung eines Schenkungs- und Übergabevertrag


1. Veräußerer

				Daten Veräußerer 1			Daten Veräußerer 2
	
Anrede
	 
 	
	
	

	Vorname/n

	
	

	Nachname
(Geburtsname)

	
	

	Geburtsdatum

	
	

	Straße/ Hausnummer

	
	

	Postleitzahl/ Wohnort

	
	

	Steuer-ID. Nr.
(11 stellige Nummer)

	
	

	Telefon

	
	

	E-Mail
	
	

	Familienstand
ledig/verheiratet/verwitwet
	
	

	Staatsangehörigkeit

	
	

	Dolmetscher erforderlich
	      
(Hinweis: Für Dolmetscher gilt § 16 BeurkG; Dolmetscher darf mit dem Urkundsbeteiligten nicht verwandt sein. Um einen Dolmetscher muss sich selbst gekümmert werden!)
	      
(Hinweis: Für Dolmetscher gilt § 16 BeurkG; Dolmetscher darf mit dem Urkundsbeteiligten nicht verwandt sein. Um einen Dolmetscher muss sich selbst gekümmert werden!)



2. Erwerber

				Daten Erwerber 1			Daten Erwerber 2
	
Anrede
	 
 	
	
	

	Vorname/n

	
	

	Nachname
(Geburtsname)
	
	

	Geburtsdatum
	
	

	Straße/ Hausnummer

	
	

	Postleitzahl/ Wohnort

	
	

	Steuer-ID. Nr.
(11 stellige Nummer)

	
	

	Telefon

	
	

	E-Mail
	
	

	Familienstand
ledig/verheiratet/verwitwet
	
	

	Staatsangehörigkeit

	
	

	Übersetzung/ Dolmetscher erforderlich
	      
(Hinweis: Für Dolmetscher gilt § 16 BeurkG; Dolmetscher darf mit dem Urkundsbeteiligten nicht verwandt sein. Um einen Dolmetscher muss sich selbst gekümmert werden!)
	      
(Hinweis: Für Dolmetscher gilt § 16 BeurkG; Dolmetscher darf mit dem Urkundsbeteiligten nicht verwandt sein. Um einen Dolmetscher muss sich selbst gekümmert werden!)



Verwandtschaftsverhältnis zwischen Veräußerer und Erwerber?
Wenn ja, welches? 


	Erwerbsverhältnis bei mehreren Erwerbern:

	

	
	

	 
(Gesellschaftsvertrag bitte in Kopie vorlegen!)

	
	



Hinweis: Bei weiteren Veräußerern oder Erwerbern bitte ein gesondertes Beiblatt mit den Personendaten wie Ziff. 1 und 2 beifügen! 

3. Vollmacht / Vertretung

	
	Alle Beteiligten sind zur Beurkundung persönlich anwesend.

	
	Bei der Beurkundung wird

	
	
(Name des betroffenen Beteiligten)

	
	nicht persönlich anwesend sein, sondern

	
	

	
	

	
	

	
	(Name, Geburtsdatum, Anschrift des Vertreters)
Vertretungsnachweis (z. B. Vollmacht) in Kopie beifügen!

	
	

	
	

	
	(Name, Geburtsdatum, Anschrift des Betreuers)
Vertretungsnachweis (z. B. Bestallungsurkunde, Betreuerausweis) in Kopie beifügen!



4. Grundeigentum/ Vertragsgegenstand

a) Grundstück mit Gebäude
	Gemarkung (Ort, Ortsteil):
	

	Flurstück Nr.:
	

	Grundbuchnummer:
	

	Straße/ Hausnummer:
	

	Baujahr des Gebäudes:
	

	
	

	b) Wohnungs- und Teileigentum


	Gemarkung (Ort/ Ortsteil):
	

	Flurstück Nr.:
	

	Grundbuchnummer:
	

	Straße / Hausnummer:
	

	Wohnung / Einheit Nr.:
	

	Baujahr des Gebäudes:
	

	Hausverwalter:
(Firma/Name, Anschrift)
	

	
	

	c) Unbebautes Grundstück / Landwirtschaftlich genutztes Grundstück

	Gemarkung (Ort/ Ortsteil):
	

	Flurstück Nr.:
	

	Grundbuchnummer:
	

	Art des Grundstücks:
	
	

	
	
Ist der Bauplatz erschlossen oder teil erschlossen oder 
voll erschlossen? 
	



5. Genehmigung des Landwirtschaftsamts

	In bestimmten Fällen muss die Veräußerung vom zuständigen Landratsamt (Landwirtschaftsamt) nach § 3 Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) genehmigt werden. Zur Abklärung der Genehmigungspflicht beantworten Sie bitte folgende Fragen: 

	Frage:
	Ja
	Nein

	1)
	Befindet sich auf dem Vertragsgegenstand eine Hofstelle oder ein Wirtschaftsgebäude eines land- oder fortwirtschaftlichen Betriebs?

	
	

	2)
	Ist der Vertragsgegenstand land- oder forstwirtschaftlich genutzt oder nutzbar und (allein oder zusammen mit anderen im Eigentum des Veräußerers stehenden räumlich zusammenhängenden Grundstücken) mindestens einen Hektar (10.000 qm) groß?

	
	

	3)
	Dient der Vertragsgegenstand dem Weinbau oder einem Betrieb mit gartenbaulicher Erzeugung und ist (allein oder zusammen mit anderen im Eigentum des Veräußerers stehenden räumlich zusammenhängenden Grundstücken) mindestens 0,5 Hektar (5.000 qm) groß?

	
	

	Hinweis zum „räumlichen Zusammenhang“ von Grundstücken:
Als räumlich zusammenhängend gelten auch Grundstücke, die durch Wege im Sinne von § 3 Abs. 2 Nr. 4 des Straßengesetzes (beschränkt öffentliche Wege, insbesondere: öffentliche Feld- und Waldwege; Radwege, soweit sie nicht Bestandteil einer anderen öffentlichen Straße sind; Fußgängerbereiche; Friedhof-, Kirch- und Schulwege, Wander- und sonstige Fußwege) oder durch Gräben, die in öffentlichem Eigentum stehen, voneinander getrennt sind. 

	Sofern Frage 2) und/ oder 3) bejaht wurde, bitte folgende Frage beantwortet:

	
	Keinem anderen Grundstück des Veräußerers eine zusammenhängende Fläche.

	
	Folgendem/n Grundstück/en des Veräußerers eine zusammenhängende Fläche:

	
Bitte die jeweilige Nummer des Flurstücks sowie die Größe (in qm) angeben.

	Hinweis: Ist der Vertrag genehmigungspflichtig wird empfohlen, vorab(!) mit dem Landwirtschaftsamt abzuklären, ob die Genehmigung erteilt wird oder nicht. 



6. Verkehrswert des Vertragsgegenstands
	Der Verkehrswert des Vertragsgegenstands beträgt €
	

	Hinweis: Eine Angabe hier ist zwingend erforderlich. Die Wertermittlung ist nicht Aufgabe des Notars. Bodenrichtwerte für unbebaute Grundstücke erfahren Sie bei der jeweiligen Markungsgemeinde. Verkehrswerte von bebauten Objekten bitte im Zweifel grob geschätzt angeben. 



7. Warum wird verschenkt?



8. Vorbehaltene Rechte des Veräußerers

	a) Nutzungsrechte

	

	

	
	Jahreswert des Nießbrauchs in €
	

	
	Jahreswert = Jährlicher Miet-/Pachtwert abzüglich der vom Nießbraucher zu tragenden, gewöhnlichen Unterhaltungskosten. Bitte vorab mitteilen, ggfls. Rücksprache mit dem Steuerberater halten. Der Jahreswert muss vom Notar dem Finanzamt sowie dem Grundbuchamt mitgeteilt werden und ist zwingend anzugeben. 

	

	
	Das Wohnungsrecht umfasst:

	
	

	
	

	
	
(Nähere Beschreibung, z. B. „Wohnung im 1. Obergeschoss bestehend aus Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küche, Bad und WC“.)


	
	Jahreswert des Wohnungsrechts in €
	

	
	Jahreswert = Jährlicher Miet-/Pachtwert abzüglich der vom Nießbraucher zu tragenden, gewöhnlichen Unterhaltungskosten. Bitte vorab mitteilen, ggfls. Rücksprache mit dem Steuerberater halten. Der Jahreswert muss vom Notar dem Finanzamt sowie dem Grundbuchamt mitgeteilt werden und ist zwingend anzugeben. 

	
	

	b) Rückforderungsrechte 

	

	


1) 
2) 
3) 





9. Gegenleistungen des Erwerbers
	a) Schenkung

	
	[bookmark: _GoBack]Keine Gegenleistung zu erbringen

	
	

	b) Übernahmepreis

	
	Der Erwerber hat folgenden Übernahmepreis an den Veräußerer zu entrichten:

	
	Betrag in €
	

	
	Fälligkeit
	

	
	
	

	c) Schuldübernahme

	

	

	
	
	Darlehensschuldner ist der Veräußerer. Dies soll auch so bleiben. Vereinbarungen zu bestehenden Darlehen (z. B. ein Schuldbeitritt oder eine Schuldübernahme des Erwerbers) sind nicht erforderlich.


	
	
	Darlehensschuldner sind Veräußerer und Erwerber als Gesamtschuldner. Dies soll auch so bleiben. Vereinbarungen zu bestehenden Darlehen sind daher nicht erforderlich. 


	
	
	Der Erwerber hat alle durch Grundpfandrechte gesicherten Verbindlichkeiten alleine zu übernehmen. Dies sind folgende Darlehen: 

	
	
	Bank:
	

	
	
	Darlehensnummer:
	

	
	
	Aktueller Sollstand €
	

	
	
	Bank:
	

	
	
	Darlehensnummer:
	

	
	
	Aktueller Sollstand €
	

	
	
	Stichtag der Sollübernahme:
	

	
	
	Hinweis: Bitte nehmen Sie vorab Kontakt mit der jeweiligen Bank auf, ob die Schuldübernahme genehmigt werden kann. 

	
	
	

	d) Ausgleichszahlung an weichende Erben

	
	Der Erwerber hat keine Ausgleichszahlung an weichende Erben (=Geschwister des Erwerbers) zu erbringen, denn:

	
	
	Der Erwerber hat keine Geschwister

	
	
	Der Erwerber hat Geschwister, jedoch die Zuwendung nicht durch eine Geldzahlung auszugleichen. Ein etwaiger Ausgleich wird vom Veräußerer durch lebzeitige oder testamentarische Zuwendung herbeigeführt. 


	
	Der Erwerber hat folgende Ausgleichszahlung/en zu erbringen:

	

	Empfänger
	Anrede:
	
	

	
	
	Vorname:
	
	

	
	
	Nachname:
	
	

	
	
	Geburtsname:
	
	

	
	
	Geburtsdatum
	
	

	
	Betrag in €
	

	
	
	
	
	

	
	Empfänger
	Anrede:
	
	

	
	
	Vorname:
	
	

	
	
	Nachname:
	
	

	
	
	Geburtsname:
	
	

	
	
	Geburtsdatum:
	
	

	
	Betrag in €
	

	Hinweis: Geschwister/ weitere Erben müssen zwingend zum Beurkundungstermin erscheinen und mitwirken. Ggf. Pflichtteilsverzicht 



10. Vermietung und Verpachtung

	Ist der Vertragsgegenstand vermietet oder verpachtet?

	

	
	
	

	Pächter ist:
	
	



11. Beurkundungsauftrag

	Der Notar wird beauftragt, die Beurkundung des Vertrags vorzubereiten und einen Vertragsentwurf wie folgt zu übersenden: 

	
	

	
	

	Hinweis: Es ist stets empfehlenswert, dass alle Beteiligten einen Entwurf erhalten



11. Sonstiges









12. Allgemeines 

Mit Unterzeichnung des Datenblattes wird 

· versichert, dass im Auftrag aller angegebenen Vertragsbeteiligten gehandelt wurde
· der Notar wird vom Unterzeichner beauftragt einen Entwurf zu erstellen und zu übersenden
· das Einverständnis erteilt, sofern E-Mail-Adressen angegeben wurden, dass die Übermittlung und Kommunikation per E-Mail erfolgt 



Ort, Datum 				Unterschrift/en
Hinweise
· wird der Entwurf eines Vertrages gefertigt, ohne dass es zu einer anschließenden Beurkundung kommt, fallen hierfür Gebühren an
· zur Beurkundung müssen alle Beteiligten Personalausweis oder Reisepass mitbringen
· die Datenblätter dienen nur zur effektiveren Vorbereitung unsererseits; eine rechtliche Beratung durch den Notar findet im Termin zusätzlich statt
· die Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten erfolgt zu dienstlichen Zwecken; es wird auf die ausführliche Datenschutzerklärung verwiesen, abrufbar unter https://notariat-berlin-strauss.de/datenschutz/
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